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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

ESV SF Neuaubing II : PSV München V 
Dienstag, 06.12.2022, 19:30 Uhr

ESV SF Neuaubing II baut Siegesserie aus

Mit einem 8:1-Heimerfolg gegen den PSV München V hat der ESV SF Neuaubing II am Dienstag in
weniger als 150 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 München-West
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) gesammelt. Beim PSV München V lief nicht viel zusammen.
Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 26:8 behielten die
Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der ESV SF Neuaubing II mit 5
eingesetzten antrat.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Böffgen / Cheung kamen mit der Spielweise von Böffgen /
Brambach am Tisch gut zu Recht und mussten im Gesamten lediglich einen Satz verloren geben.
Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Nur einen Satz verloren Brandl / Hegemann bei ihrem Sieg in
vier Sätzen gegen Mohseni / Alberti und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Recht
kurzen Prozess machte dann Hossein Badbanchi beim 3:0 mit Magdalena Alberti. Knapp an einem
Sieg vorbei schlidderte Bernd Gronbach nach einer 2:0-Führung gegen Heba Mohseni. Am Ende
gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Punkten Vorsprung für Mohseni zu Ende ging. Eher wenig Gegenwehr bekam Gerhard
Brandl bei seinem Sieg in drei Sätzen von Alexander Brambach. Die richtige Herangehensweise
hatte Marc Hegemann beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Rafael Böffgen ab dem
ersten Ballwechsel. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des ESV SF Neuaubing II und
des PSV München V. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der deutlich
unterschiedlichen TTR-Werte eher als sehr eindeutige Angelegenheit für Hossein Badbanchi
eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Hossein Badbanchi gewann gegen Heba Mohseni
mit 3:2. Die richtige Herangehensweise hatte Bernd Gronbach beim 3:0-Sieg gegen Magdalena
Alberti ab dem ersten Ballwechsel. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Gerhard
Brandl das Spiel gegen Rafael Böffgen und gewann 3:1. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis
zum eindeutigen Endstand von 8:1.

Nach diesem Sieg geht es nun für den ESV SF Neuaubing II am 13.12.2022 gegen das Team
München e.V. möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
16.12.2022 gegen die SpVgg Thalkirchen X versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 ESV SF Neuaubing II

Doppel: Böffgen / Cheung 1:0, Brandl / Hegemann 1:0 
Einzel: H. Badbanchi 2:0, B. Gronbach 1:1, G. Brandl 2:0, M. Hegemann 1:0 

 PSV München V
Doppel: Böffgen / Brambach 0:1, Mohseni / Alberti 0:1 
Einzel: H. Mohseni 1:1, M. Alberti 0:2, R. Böffgen 0:2, A. Brambach 0:1


